
 

 

KIRCHEKUNSTKULTUR VOR ORT –  
Kirchliche Kulturarbeit im Kirchenkreis  

 

Einladung zu einer Informationsveranstaltung  
 

am Freitag, 19.10.2007, 14:00 – 17:00 Uhr  
 

im Haus kirchlicher Dienste Hannover, Archivstr. 3, Raum C 

 

„Wer vor Ort religiöse und weltliche Kultur der 
Breiten- und Hochkultur erleben, wer Künstler 
kennen lernen will….muss wissen, dass der 
Gang in die evangelische Kirche am Ort er-
folgreich sein wird“  
(O. Zimmermann, Deutscher Kulturrat in: 
Kirche der Freiheit. „Zukunftskongress der 
EKD“, epd-Dokumentation Nr. 6/2007, S. 43) 
 
 

Konsequenzen und Konzepte aus dem 

Finanzausgleichsgesetz für die kirch-

liche Kulturarbeit  

Sehr geehrte Damen und Herren,  
sehr geehrte Interessierte und Verant-
wortliche für kirchliche Kulturarbeit in den 
Kirchenkreisen, 
 

kirchliche Kunst- und Kulturarbeit – was 
ist das, was kann das sein? Ausstellun-
gen bildender Kunst in Zusammenarbeit 
mit einem Kunstverein im Kirchenraum? 
Filmgespräche im Kino zum Jahresthema 
des Kirchenkreises? Literaturgottesdiens-
te mit szenischer Autorenlesung? Koope-
ration mit einer Theaterbühne oder neue 
Beleuchtung für den historischen Tauf-
stein? …. 
 

Konzeptionelle kirchliche Kulturarbeit ist 
als Konzept für Gemeindeaufbau und in 
der Ausstrahlung einer Kirche im Dialog 
noch ein relativ neuer und unbekannter 
Bereich, der – anders als die Kirchenmu-
sik – in der Regel auch nicht mit Stellen-
anteilen verbunden werden kann. Es ist 
jedoch ein spannender und sehr lebendi-
ger und vielfältiger Bereich, der viel Ent-
wicklungs- und Kommunikationspotenzial 
in sich trägt. Es geht um den Kirchen-
raum und die Transition von kirchlichen 
und öffentlichen Räumen. Kunst und 
Kultur, deren Maßstäbe eher außerhalb 
der Kirche definiert werden, gilt es dabei 
durch kirchliche Kulturarbeit bewusst 
wahrzunehmen und den Dialog mit ihnen 
zu suchen. Konkret wird dies in dem 

Grundstandard „Kirchenmusik und kirch-
liche Kulturarbeit“ des Finanzausgleichs-
gesetzes für Kirchenkreise ab 2008.  
 

Wir möchten Sie als Interessierte und 
Verantwortliche für künftige Planungen 
an dieser Stelle gerne auf die Dienstleis-
tungen des Fachgebietes Kunst und Kul-
tur (siehe www.kunstinfo.net) hinweisen 
und zu einem Informationsgespräch für 
Austausch und Beratung einladen. Die 
Situation in den Kirchenkreisen wird na-
turgemäß sehr unterschiedlich sein, ge-
rade hier kann gegenseitiger Austausch 
für Synergie-Effekte sorgen oder auch für 
Entlastung.  
 

In diesem Nachmittagsgespräch soll es 
so um das Stellen und Beantworten offe-
ner Fragen gehen, um den Austausch 
(Ideen-Börse) und die möglichen Infor-
mationen zu aktuellen und kommenden 
Projekten, Visionen und Realitäten. Wir 
möchten Sie informieren über die Struk-
turen und Personen in der Landeskirche, 
die in diesem Bereich tätig sind, und auf 
Materialien, Projekte aus anderen Lan-
deskirchen und auf Fortbildungsoptionen 
hinweisen sowie Koordinationsmöglich-
keiten anbieten.  
OLKR Dr. Hans Christian Brandy, Dezer-
nent im Landeskirchenamt und für diesen 
Bereich zuständig, wird ebenfalls für das 
Gespräch zur Verfügung stehen.  
 

Über eine Teilnahme würden wir uns 
freuen, ebenso über eine Rückmeldung, 
wie und womit wir Sie in dem Bereich 
unterstützen können.  
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Julia Helmke  

Dr. Julia Helmke 

Archivstr. 3 

30169 Hannover 

Fon: 0511 1241-431 

Fax: 0511 1241-970 

 

helmke@ 

kirchliche-dienste.de 

www.kirchliche-dienste.de/ 

kunst.kultur 

www.kunstinfo.net 

 

Datum: 22.08.2007 



 
 
Haus kirchlicher Dienste 
Fachgebiet Kunst und Kultur 
Dr. Julia Helmke 
Archivstr. 3 
30169 Hannover 
 
 
 
 
 
 
 

ANMELDUNG  

 
zur Informationsveranstaltung 

KircheKunstKultur vor Ort 
 

Fax: 0511 – 1241-970 
E-Mail: kunst.kultur@kirchliche-dienste.de 

 
 

Ich nehme teil      
   

 

Ich kann leider nicht teilnehmen   
   

 
Ich bin an weiteren Informationen bzw.  
Aufnahme in den E-Mail-Verteiler  

Kirche-Kunst-Kultur interessiert   
   

 
 

 
Name:  ________________________________ 
 

 
Straße: ________________________________ 
 

 
Ort:  ________________________________ 
 

 
Tel:   ________________________________ E-Mail: ________________________ 
 
 

 
Datum __________   Unterschrift __________________________________ 
 
 
 


